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Orientierung 
 

 
 
Dein Wort ist eine Leuchte für meinen 
Fuss und ein Licht auf meinem Weg. 
(Psalm 119,105) 
 
Seit März 2020 leben wir in einem Aus-
nahmezustand mit vielen und einschnei-
denden Veränderungen. Vieles, was ge-
setzt war, ist aus dem Lot geraten. An-
lässe, Ferien und Feste waren plötzlich 
nicht mehr möglich. Dies galt für Beruf, 
wie auch für familiäre Ereignisse. 
 
Befürchtungen über drohende Arbeitslo-
sigkeit und Konkurse in verschiedenen 
Branchen sind aufgekommen und die 
damit verbundenen und sich abzeich-
nenden Existenzängste. Situationen, die 
man nur aus Science-Fiction Romanen 
kennt. Ich denke da an den Roman 
„Blackout – Morgen ist es zu spät“ vom 
österreichischen Autor Marc Elsberg 
über den flächendeckenden Zusam-
menbruch der Stromversorgung in Eu-
ropa, ausgehend von Norditalien. 
Vor kurzem hatte ich die Gelegenheit, 
einen Leuchtturm zu besichtigen. Ich 
war fasziniert von den kompliziert und 
aufwändig hergestellten Gläsern, welche 
das Licht der Leuchte in die Nacht hin-
ausstrahlen.  

Der Leuchtturmbetreiber erklärte mir, 
dass jeder Leuchtturm in einer anderen 
Frequenz leuchtet, damit die Seeleute 
anhand der Lichtfrequenz erkennen 
können, wo sie sich genau befinden, 
weil auf den Seekarten diese Frequen-
zen der verschiedenen Leuchttürme ein-
getragen sind. 
 
Wir als Christen haben auch ein Licht, 
das uns den Weg zeigen möchte. Das 
Wort Gottes ist wie ein Leuchtturm, an 
dem wir uns zu allen Zeiten orientieren 
können. Wenn alles um uns herum sich 
verändert, wenn man nicht versteht, auf 
welche Stimmen man hören soll und 
nicht weiss, wie mit den aufkommenden 
Ängsten umzugehen, dann braucht es 
einen Leuchtturm. Etwas, das fix ist und 
allen Stürmen und Nöten der Welt 
standhalten kann. Gottes Wort kann 
das, weil es geprüft wurde durch Jesus 
Christus, der sich in allen Situationen 
seines Erdenlebens zu 100% auf Gottes 
Wort verlassen hatte. In dem ist er uns 
ein Vorbild, dass wir seinem Beispiel fol-
gen sollen und an Gottes Wort festhal-
ten und uns orientieren sollen, damit 
auch wir mit Ihm zu Überwindern wer-
den. 
  
Pfr. Richard Mauersberger 

 

Herzlich willkommen 
 
Im August 2021 wird Katechetin 
Marlise Casutt den 3. Klass-Unti in 
unserer Kirchgemeinde übernehmen. 
Sie arbeitet seit mehreren Jahren mit 
Kindern zusammen und freut sich in 
unserer Kirchgemeinde tätig zu sein. 
 
Die Kirchenpflege und das Mitarbei-
terteam begrüssen Frau Marlise 
Casutt ganz herzlich. 
 
Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit und wünschen ihr 
gutes Gelingen und Gottes Segen für 
die wertvolle Arbeit. 
 
Corinne Hoffmann, Kirchenpflegerin  
 
 
 
 

Trauercafé 
 

 
 
Das erste Treffen findet am Mitt-
woch, 1. September 2021, 14.00 
Uhr, im Kirchgemeindehaus in Nie-
derhasli, statt.  
 
Das Trauercafé ist offen für Jede und 
Jeden, der sich angesprochen fühlt. 
Gerne dürfen Sie dieses Angebot 
auch bei Menschen in Ihrem Umfeld 
bekannt machen. 
 
Wir freuen uns auf die gemeinsamen 
Stunden mit Ihnen. 
 
Pfr. Lysander Jakobi 
und das Team vom Trauercafé  
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Zur Ruhe kommen 
 
Oft sind wir so im Alltag eingespannt, 
dass es schwierig ist, zur Ruhe zu 
kommen. Und wenn wir einmal einen 
Moment der Ruhe hätten, lassen wir uns 
durch verschiedene und vermeidbare 
Aktivitäten stören und vorbei ist es mit 
der Ruhe. Auch mir geht es oft genauso 
und jetzt soll ich einen Beitrag zum 
Thema „Zur Ruhe kommen“ schrei-
ben… 
 
Aber wie komme ich zur Ruhe? In einer 
Umfrage würde man vermutlich folgen-
de Antworten erhalten: Sport treiben, in 
die Ferien gehen, ein Buch lesen oder 
sich mit Freunden treffen. Zur Ruhe 
kommen könnte bedeuten, dass ich 
meine gewohnten Tätigkeiten stoppe 
und mich etwas anderem widme. 
 
Als Gott sein Volk in die Freiheit führte, 
gab er ihnen folgendes Gebot mit auf 
den Weg: Sechs Tage sollst du deine 
Arbeit tun, am siebten Tag aber sollst du  
 

ruhen, damit dein Rind und dein Esel 
ausruhen und der Sohn deiner Magd 
und der Fremde aufatmen können (2. 
Buch Mose 23,12). 
 
Der moderne Mensch findet dies sicher 
einen alten Zopf, von dem man sich be-
freien muss. Doch die Realität zeigt, 
dass es dem Menschen sehr gut tut, 
wenn er sich diesen Tag oder gewisse 
reglemässige Stunden nimmt, um zur 
Ruhe zu kommen. In dieser Zeit kann 
man sich auch dem Gebet, dem Bibel-
lesen oder einfach dem Nichtstun wid-
men. Ich lade auch immer wieder in den 
Gottesdienst ein, ein Ort, wo man ge-
meinsam zur Ruhe kommen kann. 
 
Und wie kommen Sie zur Ruhe? 
 
Pfr. Richard Mauersberger 
 
 
 
 

 
 

 

Kollekten 
 
Dank Ihren Spenden bei Gottesdienst-
besuchen zwischen Januar und Juli 
2021 konnten wir folgende Hilfswerke 
und Institutionen unterstützen: 
 
Christenhüsli  CHF   286.35 
Kinderhilfe Emaus  CHF     69.00 
HEKS  CHF   293.10 
Mission am Nil  CHF   216.00 
Dargebotene Hand  CHF   186.40 
OM Schweiz   CHF   491.45 
Diaconia  CHF   303.20 
Bibellesebund  CHF   579.30 
Zürcher Stadtmission  CHF   269.65 
Horyzon  CHF   216.65 
SMG Hannah Stengel  CHF   371.85 
Evang. - ref. Landeskirche,  
Bedrängte Christen  CHF   182.00 
Theol.-Diakonisches, 
Seminar Aarau  CHF   520.00 
Evang.- ref. Landeskirche, 
Zwinglifonds  CHF   435.50 
Brot für Alle  CHF   305.60 
Kinderheim Selam  CHF   335.50 
Jeevan Deep Ministri  CHF   756.75 
Cevi Basel  CHF     90.40 
Rahab Heilsarmee  CHF   158.00 
Ancora Meilenstein  CHF   473.70 
MEOS 
Flüchtlingsarbeit   CHF   245.00 
 

ERF Medion  CHF   396.30 
SAM Global  CHF   308.90 
Stiftung Sozialwerke 
Pfarrer Sieber   CHF   310.00 
Evang.-ref. Landeskirche,  
Bibelkollekte  CHF   331.35 
Evang.-ref. Landeskirche,  
Pfingstkollekte  CHF   261.50 
Evang.-ref. Landeskirche,  
Flüchtlingsarbeit  CHF   210.00 
Evang.-ref. Landeskirche,  
Fonds für Frauenarbeit   
  CHF   132.45 
Evang.-ref. Landeskirche,  
Jugendkollekte  CHF   275.05 
Gemeinschaft der  
Versöhnung  CHF   323.50 
Opendoors  CHF   899.70 
Stiftung Züriwerk  CHF   198.00 
TearFund  CHF   194.05 
UBA  CHF   210.75 
 
Die Kirchenpflege dankt Ihnen herzlich 
für die Spende und hofft auch im nächs-
ten Halbjahr 2021 auf Ihre Solidarität. 

 
Verena Gerber, Spendgutverwaltung 
 

  

Serie Bibelvers 
 
Auf Gott vertraue ich und fürchte 
mich nicht; was können mir die Men-
schen tun? (Psalm 56,12) 
 
Dieses Bibelwort begleitet mich seit 
fast vierzig Jahren in meinem Christ-
sein. Es gibt drei Teile in diesem 
Vers: ein Teil weist auf Gott hin, der 
Zweite auf mich und der Dritte auf 
meine Mitmenschen. Ich stehe im-
mer in diesem Wechselbad von auf 
Gott schauen, mich meiner Situation 
bewusst werden und dem Ungewis-
sen und Unberechenbaren, was mir 
durch Menschen entgegenkommen 
kann.  
 
Für mich war dieses Bibelwort be-
sonders herausfordernd, als ich zur 
Zeit des Eisernen Vorhanges von 
1983 bis 1985 Bibeln in verschiede-
ne Länder in Osteuropa schmuggel-
te. Die Vorbereitungen auf die einzel-
nen Projekte dauerten zum Teil meh-
rere Wochen und die Gefahren, in 
welche wir uns begaben, waren real. 
Da hat dieses Wort immer wieder zu 
mir gesprochen, mich in allen Situati-
onen auf Gott verlassen zu können. 
Wenn man sich dann an einem 
Grenzübergang befand, blieb keine 
Alternative mehr übrig, als den Glau-
ben in der Praxis zu prüfen und sich 
zu 100% auf dieses Wort zu verlas-
sen. In verschiedenen Situationen 
konnte ich so das Wirken von Gottes 
Geist erkennen und sehen, dass Gott 
sein Wort hält. 
 
Diese Erfahrungen haben meinen 
Glauben tief geprägt. Noch heute 
werde ich im privaten wie auch be-
ruflichen Alltag immer wieder an die-
ses Bibelwort erinnert. Gott möchte, 
dass ich Ihm im Kleinen wie auch im 
Grossen vertraue. Durch dieses Ver-
trauen kann ich die Furcht besiegen, 
welche mich auf Gefahren oder das 
Scheitern hinweisen möchte.  Gottes 
Wort ist dynamisch und deshalb for-
dert es mich immer wieder von neu-
em heraus, auf Gott zu vertrauen 
und mich nicht von Situationen oder 
Menschen beängstigen zu lassen. 
Bis heute wurde ich noch nie ent-
täuscht. 
 
Pfr. Richard Mauersberger 
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action | input | nature| hangout | life+faith 
7 junge Leute, 4 Tage, 1 Chalet auf 
1‘000 Höhenmeter – viel Sonne, wenig 
Schlaf, null Drama. Das Sofagruppenla-
ger in Amden über dem Walensee ge-
nossen Teilnehmende wie Leitende in 
vollen Zügen – sei es auf einer Seeüber-
querung mit Schiff, Schwumm und 
Wanderung, beim Rutschen im Alpama-
re oder beim Batiken von Jutetaschen. 
Bei Puzzle, Handlettering oder Fackel-
wanderung, bei Krimidinner, Hörnliauf-
lauf, Wähe oder Sushi. Die Gruppe 
wuchs spürbar zusammen, Freund-
schaften wurden vertieft und gepaart 
war die Zeit von Gesprächen über Gott 
und die Welt, Kirche und Gesellschaft. 
 

Morgens und abends lernten wir den 
rebellischen Propheten Jona in Inputs, 
Diskussionen und dem persönlichen Bi-
bellesen besser kennen. Hierfür hat sich 
jeder „Sofagruppaner“ ein eigenes 
Exemplar aussuchen dürfen, das sie 
und ihn hoffentlich ein Leben lang be-
gleiten wird. Der krönende Abschluss 
war ein Gottesdienst in der reformierten 
Kirche Wetzikon mit Abendmahl und 
anschliessendem Pizzaessen. „Das 
Camp isch etz no guet ussecho“, mein-
te dort eine Teilnehmerin der Sofagrup-
pe. Wenn das nicht eine gute Bilanz ist! 

Katharina Ammann, Jugendarbeiterin 
 
 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

Trauung 
 
Jennifer Schmidt & James Satterley,  
England 
getraut am 7. August 2021  
in Niederhasli 
 
 
Taufen 
 
Noe Levi Häfliger, Niederglatt 
getauft am 25. Juli 2021 
in Niederglatt 
 
Lenny Niilo Häfliger, Niederglatt 
getauft am 25. Juli 2021 
in Niederglatt 
 
Lio Müller, Glattfelden 
getauft am 8. August 2021  
in Niederglatt 
 
Giulia Rechsteiner, Niederglatt 
getauft am 8. August 2021 
in Niederglatt 
 
Linus Walser, Tuggen  
getauft am 8. August 2021 
in Niederglatt 
 
 
Abdankungen 
In den vergangenen Tagen mussten 
wir Abschied nehmen von: 
 
Hans Peter Burri, Niederhasli 
gestorben im 62. Lebensjahr 
 
Anna Volkart-Baumgartner,  
Niederglatt 
gestorben im 91. Lebensjahr 
 
Marie Marthaler-Wüst, Oberhasli 
gestorben im 85. Lebensjahr 
 
Den Angehörigen wünschen wir viel 
Kraft und Gottes Segen. 
 

Wir treten aus dem Schatten 
bald in ein helles Licht. 

Wir treten durch den Vorhang 
vor Gottes Angesicht. 

Wir legen ab die Bürde, 
das müde Erdenkleid; 

sind fertig mit den Sorgen 
und mit dem letzten Leid. 
Wir treten aus dem Dunkel 

nun in ein helles Licht. 
Warum wir’s Sterben nennen? 

Ich weiss es nicht! 
 

Dietrich Bonhoeffer 
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Gottesdienste 
 
Sonntag, 5. September 
10.00 Uhr, Connect Gottesdienst 
in Niederhasli 
BEFÖRDERT 
Pfr. Richard Mauersberger 
Hitomi Kutsuzawa und Chor 
 
Sonntag, 12. September 
10.00 Uhr, Familiengottesdienst zum Ernte-
dank in Niederhasli mitgestaltet von den Kin-
dern Fiire mit de Chliine und Kolibri und den 
Leiterinnen Evelyn Ballarini und 
Patricia Tragni, 
Pfr. Richard Mauersberger 
Albert Elsässer, Orgel 
 
Sonntag, 19. September 
10.00 Uhr, Bettagsgottesdienst mit  
Abendmahl in Niederglatt 
Mitwirkung der Flötengruppe Niederhasli 
Pfr. Samuel Hertner 
Geun-Yong Park, Orgel 
 
Sonntag, 26. September 
10.00 Uhr, Gottesdienst in Niederglatt 
Pfr. Lysander Jakobi 
Geun-Yong Park, Orgel  
 
 
 
 
Angebote für Kinder und 
Jugendliche 
 
Fiire mit de Chliine 
Sonntag, 12. September, 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
Evelyn Ballarini, 043 497 63 10 
 
Kolibri Niederhasli 
Freitag, 3. und 10. September, 17.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
Evelyn Ballarini, 043 497 63 10 
 
Sonntag, 12. September, 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
Evelyn Ballarini, 043 497 63 10 
 
Roundabout kids / youth 
Mittwoch, 1., 8., 15., 22. und 29. September 
kids 18.00 Uhr / youth 19.15 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli, Streetdance 
für Mädchen, kids von 8 - 11 Jahren, 
youth von 12 - 20 Jahren 
Katharina Ammann, 044 850 72 29 
 
 

 Angebote für Seniorinnen  
und Senioren 
 
Mittagstisch  
Donnerstag, 9. und 23. September, 
11.30 Uhr  
Kaffee-Stube im Altersheim Eichi 
Preis pro Mittagessen inkl. Mineralwasser 
und Kaffee: CHF 18.00 
 
Anmeldung bis 6. und 20. September: 
Rosmarie Schmid, 044 850 45 29 oder 
079 231 64 13 
Auf Wunsch werden Sie zu Hause abgeholt. 
 
 
Angebote für die Gemeinde 
 
Kreativgruppe 
Mittwoch, 1. September, 9.00 Uhr 
Kirchenzentrum Eichi Niederglatt 
Irene Bertschi, 044 851 20 90 
 
Männergruppe 
Mittwoch, 1. September, 19.30 Uhr 
Pfarrhaus, Lättenstrasse 18c, Niederglatt 
Pfr. Richard Mauersberger, 044 850 24 40 
 
Gebet am Mittwoch 
Mittwoch, 8. und 22. September, 19.15 Uhr 
Kirche Niederglatt 
Pfr. Richard Mauersberger, 
Pfr. Lysander Jakobi und Gebetsteam 
 
Morgentreff 
Donnerstag, 9. September 
Ausflug Harder-Kulm 
Beat Reichenbach, 044 851 04 74 
 
Dienstag, 21. September, 9.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Niederhasli 
«Singen macht Freude» 
Mit Marianne Brändli (Organistin) und 
Beat Reichenbach, 044 851 04 74 
 
Bibelstunde am Nachmittag 
Dienstag, 14. September, 14.00 Uhr 
Kirchenzentrum Eichi Niederglatt  
Pfr. Richard Mauersberger, 044 850 24 40 
 
Chorproben 
Mittwoch, 1., 8., 15., 22. und  
29. September, 20.00 Uhr 
Kirchenzentrum Eichi Niederglatt 
Leitung: Hitomi Kutsuzawa 
Infos und Anmeldung: 
patricia.epting@bluewin.ch 
 
Mittagsplausch 
Findet bis auf Weiteres nicht statt. 
Beat Reichenbach, 044 851 04 74 
 
 
 

 Adressen 
 
Seelsorgeteam: 
 
Pfr. Lysander Jakobi 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 11 44 
 
Pfr. Richard Mauersberger 
Lättenstr. 18c, 8172 Niederglatt 
Tel. 044 850 24 40 
 
Pfr. Samuel Hertner 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 11 45 
 
Katharina Ammann, 
Sozialdiakonie Jugend & Familien 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 72 29 
 
Beat Reichenbach,  
Sozialdiakonie Erwachsene & Senioren 
Nöschikonerstr. 3, 8155 Niederhasli 
Tel. 044 851 04 74 
telefonisch erreichbar: Montag, Dienstag  
und Mittwochvormittag 
 
 
Amtswochen 
Zuständig für Abdankungen 
KW 35: Pfr. Lysander Jakobi 
KW 36: Pfr. Richard Mauersberger 
KW 37: Pfr. Richard Mauersberger 
KW 38: Pfr. Richard Mauersberger 
KW 39: Pfr. Lysander Jakobi 
 
 
Sekretariat / Adressänderungen: 
 
Reformierte Kirchgemeinde 
Niederhasli-Niederglatt 
Maya Bernhardsgrütter  
Nöschikonerstrasse 3 
8155 Niederhasli 
Tel. 044 850 72 14 
 
sekretariat@refkinini.ch 
www.refkinini.ch 
 
Öffnungszeiten: 
montags:  13.30 - 17.00 Uhr 
dienstags: 09.00 - 12.00 Uhr 
donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr 
  13.30 - 17.00 Uhr 
 
 
 
Redaktionsteam: 
 
Maya Bernhardsgrütter 
Claudio Fleischmann 
Verena Gerber 
Samuel Hertner 
Ursina Keller 
 
Nächste Ausgabe: 24. September 2021 
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